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Geschäftsbericht 2013 veröffentlicht

[28.03.2014] Der Geschäftsbericht 2013 des Unternehmens secunet liegt vor:
Umsatzerlöse und Gewinn sind zurückgegangen. Für das Jahr 2014 geht der IT-
Spezialist hingegen von einem Wachstum aus.

secunet, Spezialist für IT-Sicherheit, hat am Dienstag (25. März 2014) seinen Jahresabschluss und

Geschäftsbericht veröffentlicht. Demnach erzielte das Unternehmen im Jahr 2013 Umsatzerlöse in Höhe

von insgesamt 63,9 Millionen Euro und ein operatives Ergebnis (EBIT) von 3,7 Millionen Euro. Im

Vergleich zum Vorjahr bedeutet dies einen Rückgang von fünf Prozent beim Umsatz und 36 Prozent beim

EBIT. Zum Konzernumsatz trägt laut secunet weiterhin der Geschäftsbereich Public Sector mit einem

Umsatz von 50,1 Millionen Euro oder 78 Prozent den Hauptanteil bei. Im Public Sector werden die

Hochsicherheitsproduktfamilie SINA sowie Produkte und Dienstleistungen rund um die IT-Sicherheit für

öffentliche Kunden angeboten. Der Unternehmensgewinn ging ebenfalls zurück: von 3,7 Millionen Euro im

Jahr 2012 auf nunmehr 2,4 Millionen Euro. Aufgrund der gegenwärtigen Nachfragesituation geht secunet

nach eigenen Angaben für das Jahr 2014 wieder von einem Wachstum aus. Davon sollen auch die

Aktionäre profitieren: „Erstmalig in der Unternehmensgeschichte wird secunet eine Dividende an seine

Aktionäre auszahlen“, sagt Rainer Baumgart, Vorstandsvorsitzender der secunet. „Für das laufende Jahr

2014 erwarten wir eine deutliche Steigerung sowohl der Umsatzerlöse als auch beim EBIT: Die

Geschäftsergebnisse sollen diejenigen aus dem guten Jahr 2012 noch übertreffen.“
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